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Verzeichnis
der

VORLESUNGEN
an der

Universität Bern
Winter-Semester 1904/05.*)

I. Evangelisch-theologische Fakultät.
1. Spezielle Einleitung in das Alte Testament . Dr. Marti, P. o.

Montag 9—10, Dienstag 8—9, Donnerstag 8—9
und Freitag 2—3 Uhr.

2. Erklärung ausgewählter Psalmen ..... Derselbe.
Montag, Mittwoch und Freitag 8—9 Uhr.

3. Lektüre von Dalmans aramäischen Dialektproben Derselbe.
Montag 10—11 Uhr.

4. Allgemeine Religionsgeschichte, I. Teil . . . Dr. Steck, P. o.
Dienstag bis Freitag 9—10 Uhr.

5. Erklärung der Korintherbriefe................................ Derselbe.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

6. Geschichte des Reformationszeitalters .... Dr. Barth, P. o.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr.

7. Einführung in das Studium der Theologie . . Derselbe.
Montag und Donnerstag 4—5 Uhr.

*) Die mit einem * versehenen Vorlesungen sind ohne weiteres auch für Auskultanten 
zugänglich, die übrigen nur mit Erlaubnis des betreffenden Dozenten.
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8. Erklärung der Gleichnisse Jesu..........................Dr. Barth, P. o.
Dienstag und Freitag 4—5 Uhr.

9. Schweizerische Kirchengeschichte im XIX. Jahr
hundert ..........................................................Lie. Hadorn, P.-D.

Montag und Donnerstag 5—6 Uhr.
10. Theologische Probleme des Urchristentums . . Derselbe.

Montag und Donnerstag 4—5 Uhr.
11. Geschichte der alten Philosophie .... Dr. Lüdemann, P. o.

Dienstag bis Freitag 11—12 Uhr.
12. Dogmatik, I. Teil.................................................... Derselbe.

Dienstag bis Freitag 9—10 Uhr.
13. Kirchenverfassung u. Kirchengebräuche (Liturgik) Joss, P. o.

Dienstag und Mittwoch 10—11 Uhr.
14. Praktische Erklärung der Bergpredigt . . . Derselbe.

Donnerstag und Freitag 10—11 Uhr.
15. Besprechung ausgewählter Predigten .... Derselbe.

2stündig (gratis).
16. Pastoraltheologie...................................................  . Lie. Lauterburg, P.-D.

Mittwoch 4—6 Uhr.
17. Konversatorium über praktisch - theologische

Themata.......................................................... Derselbe.
2stündig.

Theologisches Seminar.

18. Lektüre von Jes. 40—55.............................................Dr. Marti, P. o.
Dienstag 5—7_ühr.

19. Apokalypse. .................................................................Dr. Steck, P. o.
Freitag 5—7 Uhr.

20. Kirchenhistorische Uebungen (Geschichte der
alten Kirche)...............................................Dr. Barth, P. o.

Mittwoch 4—6 Uhr.
21. Dogmatische Uebungen...................................... Dr. TaTdemann, P. o.

Samstag 10—12 Uhr.
22. Katechetische und homiletische Uebungen . . Joss, P. o.

Mittwoch 2—4 und Samstag 8—10 Uhr.
23. Kirchenmusikalische Uebungen................................Hess-Büetschi, P.-D.

2—Sstündig, je nach der Teilnehmerzahl.
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II. Katholisch-theologische Fakultät.
24. Erklärung des Briefes an die Römer .... Dr. Herzog, P. o.

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 8—9 Uhr.
25. Erklärung der Apostelgeschichte.......................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.
26. Homiletisch-exegetische Uehungen . ... Derselbe.

Donnerstag und Samstag 8—9 Uhr.
27. Erklärung der Genesis.................................................... Dr. Kunz, P. e.

Donnerstag, Freitag und Samstag 9—10 Uhr.
28. Einleitung in die Apokryphen des Alten Testaments Derselbe.

Montag und Dienstag 4—5 Uhr.
29. Katechetik . . .................................................... Derselbe.

Mittwoch 4—5 Uhr.
30. Alttestamentliche Uehungen...................................... Derselbe.

Mittwoch 5—6 Uhr.
31. Geschichte der vormittelalterlichen christlichen

Kirche....................................................................... Dr. Woker, P. o.
Mittwoch und Freitag 5—6, Samstag 10—12 Uhr.

32. Kirchengeschichtliche Uehungen und Repetitorium Derselbe.
Dienstag 5—7 Uhr.

33. Liturgik.............................................................................. Dr. Thürlings, P. o.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 10

bis 11 Uhr.
34. Dogmatik (Fortsetzung)......................................... Derselbe.

Dienstag, Mittwoch 11—12 Uhr.
35. Ethik (Fortsetzung)............................................... Derselbe.

Donnerstag, Freitag 11—12 Uhr.
36. Dogmatisches und ethisches Repetitorium . . Derselbe.

Dienstag 5—7 Uhr.
37. Liturgisch-musikwissenschaftliche Uehungen . Derselbe.

Donnerstag 5—7 Uhr.
38. Théologie dogmatique: les Sacrements . . . Dr. Michaud, P. o.

Lundi, mardi, mercredi 11—12 heures.
39. Histoire de la théologie dans l’ancienne Eglise

(les huit premiers siècles)....................... Le même.
Jeudi et vendredi 11—12 heures.

40. Séminaire: Exercices et répétitions .... Le même.
Samedi 11—12 heures.
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III. Juristische Fakultät.

41. Pandekten: Familienrecht und Erbrecht . . . Dr. Lotmar, P. o.
Montag bis Freitag 9—10 Uhr.

42. Institutionen, mit exegetischen Uebungen . . Derselbe.
Montag bis Freitag 10—11 Uhr.

43. Im romanistischen Seminar : Pandektenpraktikum Derselbe.
Samstag 9—11 Uhr.

44. Pandektenrepetitorium und -Konversatorium . Dr. Marousen, P. o.
Montag bis Mittwoch 4—6 Uhr.

45. Internationales Privatrecht....................................... Derselbe.
Montag 6—8 Uhr (publice).

46. Deutsches bürgerliches GesetzbuchII: Sachenrecht Derselbe.
Donnerstag 6—8 Uhr (publice).

47. Deutsche Rechtsgeschichte und Grundzüge des
germanischen Rechts..............................................Dr. Gmür, P. o.

Montag bis Donnerstag 11—12.
48. Germanistisches Seminar: Praktikum und Repe

titorium des deutschen Privatrechts . . . Derselbe.
Mittwoch 5—7 Uhr.

49. Nebengesetze zum Obligationenrecht: Versiche
rungsrecht und Haftpflichtrecht . . . Derselbe.

Dienstag und Mittwoch 9—10 Uhr.
50. Bernisches Zivilrecht, I. Teil (Allg. Teil, Per

sonen- und Familienrecht)....................... Derselbe.
Donnerstag und Freitag 9—10 Uhr.

51. Schweizerisches Privatrecht (mit Ausschluss des
Obligationenrechts)..........................................Dr. E. Huber, P. o.

Montag bis Donnerstag u. Samstag 10—11 Uhr.
52. Schweizerisches Obligatiouenrecht (mit Ausschluss

des Handels- und Wechselrechts) . . . Derselbe.
Montag bis Donnerstag u. Samstag 11—12 Uhr.

53. Uebungen im Obligationenrecht.......................... Derselbe.
Freitag 4—6 Uhr.

54. Code civil français: Droit des choses et régime
hypothécaire..................................................... Dr. Rossel, P. o.

Lundi 9—11, mardi 9—11.
55. Code fédéral des obligations: Partie spéciale

(moins les sociétés et le droit de change) Le même.
Mardi, jeudi, vendredi 4—5 heures.

■ I-' 'y' ' W» »æ ™ B W \ A" '
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56. Les principes du futur Code civil suisse . . . Dr. Rossel, P. o.
Jeudi 5—6 heures.

57. Bernischer Zivilprozess auf Grundlage des deut
schen gemeinen Zivilprozesses .... Reichel, P. h.

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8 bis
9 Uhr.

58. Praktikum im eidgenössischen Betreibungs- und
Konkursrecht . .............................................. Derselbe.

Donnerstag 8—9 Uhr abends.
59. Strafrecht.......................................................................Dr. Thormann, P. e.

Montag bis Freitag 10—11 Uhr.
60. Encyklopädie des Hechts....................................... Derselbe.

Dienstag und Mittwoch 9—10 Uhr.
61. Uebungen im kriminalistischen Seminar und Re

petitorium des deutschen Strafrechts . . Derselbe.
Donnerstag 4—6 Uhr.

62. Eidgenössische Militärstrafrechtspflege . . Derselbe.
In einer zu bestimmenden Stunde.

63. Bernischer u. eidgenössischer Strafprozess, I. Teil Dr. Lauterburg, P. e.
Montag, Mittwoch und Freitag 3-4 Uhr.

64. Konversatorium über heimisches Strafrecht und
Strafprozessrecht mit praktischen Uebungen Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
65. Eidgenössisches Bundesstaatsrecht, I. Teil . . Dr. Hilty, P. o.

Täglich 8—9 Uhr morgens.
66. Allgemeines Staatsrecht............................................. Derselbe.

Montag bis Freitag 3—4 Uhr.
67. Politik der Eidgenossenschaft, Fortsetzg. (publice) Derselbe.

Mittwoch 7—8 Uhr abends.
68. Kirchenrecht . .......................................................... Dr. v. Salis, P. h.

Dienstag und Mittwoch 8—10 Uhr.
69. Völkerrecht................................................................ Dr. Sieber, P. t., P.-D.

Montag bis Donnerstag 5-—6 IJhr.
70. Repetitorium des eidgenössischen Bundesstaats

rechts ................................................................ Derselbe.
Freitag 5—7 Uhr.

71. * Les Unions internationales ....................................... Dr. Kebeugy, P. t., P.-D.
Lundi et mercredi 6—7 heures.

72. Droit international privé (Droit commercial et
procédure).................................................... Le même.

Mardi 6—7 heures.
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73. * La question d’Orient depuis le traité de Berlin
(13 juillet 1878).........................................Dr.KEBEDGY,P.t., P.-D.

Jeudi 6—7 heures.
74. Die Grundrechte und die Verbindlichkeiten der

Staaten................................................................ Derselbe.
In einer zu bestimmenden Stunde.

75. Das Recht des internationalen Uebereinkommens
über den Eisenbahnfrachtverkehr . . . Dr. Wiedemann, P.-D.

1 stündig.
76. Bernisches Staatsrecht.................................................... Dr. Geiser, P. e.

In zwei zu bestimmenden Stunden.
77. Besprechung von Quellen zur bernischen Rechts

geschichte .......................................................... Derselbe.
In 1—2 zu bestimmenden Stunden.

78. * Verwaltungsrecht des Kantons Bern, I. Teil (all
gemeiner Teil und öffentl. Personenrecht) Dr. Blumenstein, P.-D.

Donnerstag 6—8 Uhr abends.
79. Nebenbestimmungen zum bernischen Notariats

recht (Amtsschreiberei, Fertigung, Grund
buch , Gerichtsschreiberei u. Handelsregister) Derselbe.

Dienstag 6—8 Uhr abends.
80. Konversatorium und Repetitorium des bernischen

Zivilprozessrechtes....................................... Derselbe.
In zwei noch zu bestimmenden Stunden.

81. Konversatorium und Repetitorium des Bundes
zivilprozessrechtes (Gerichtsorganisation 
und Prozess)............................................... Derselbe.

In zwei noch zu bestimmenden Stunden.
82. Uebungen aus dem Gebiete der Advokatur . Derselbe.

In einer noch zu bestimmenden Stunde.
83. *Theoretische Nationalökonomie....................................... Dr. Oncken, P. o.

Montag bis Freitag 8—9 Uhr.
84. * Praktische Nationalökonomie................................ Derselbe.

Montag bis Freitag 2—3 Uhr.
85. *Im Seminar für Volkswirtschaftslehre und Kon

sularwesen: Uebungen über alle Zweige 
der Nationalökonomie............................. Derselbe.

Freitag 6—8 Uhr abends.
86. Einführung in die Volkswirtschaftspolitik . . Dr. Reichesberg, P. e.

Dienstag und Samstag 11—12 Uhr.
87. Arbeiter schütz................................................................ Derselbe.

Donnerstag 11—12 Uhr.
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88. Wirtschaftsstatistik mit besonderer Berücksich
tigung schweizerischer Verhältnisse . . Dr. Reichesberg, P. e.

Freitag 11—12 Uhr.
89. Statistisches Seminar: Einführung in die Praxis

der Statistik (für Anfänger) .... Derselbe.
Montag 4—6 Uhr (gratis).

90. Der Sozialismus im XIX. Jahrhundert . . . Derselbe.
Mittwoch 6—7 Uhr abends (publice und gratis).

91. Volkswirtschaftspolitik der Gegenwart (Land
wirtschaft, Industrie und Handel) • . . Dr. Schmidt, P. t., P.-D.

Dienstag und Freitag 5—6 Uhr.
92. Einführung in die schweizerische Finanzwirtschaft Dr. Steiger, P.-D.

In einer zu bestimmenden Stunde.
* **

Rechtsphilosophie und Soziologie (vergl. philosoph. Fakultät.)

IV. Medizinische Fakultät.
93. Systematische Anatomie. I. Teil.................................Dr. Strasser, P. o.

Täglich von 8—9 Uhr morgens.
94. Zentrales Nervensystem............................................. Derselbe.

Dienstag, Donnerstag, Freitag abends 6—7 Uhr.
95. Ausgewählte Kapitel der vergleichenden Anatomie

und Entwicklungsgeschichte .... Derselbe.
Montag 5—6 Uhr.

96. Präparierübungen, in Verbindung mit Herrn
Prof. Zimmermann............................. Derselbe.

Täglich von 8—12 und 2—5 Uhr.
97. Topographische Anatomie der Brust-, Bauch-

und Beckenorgane ..... Dr. Zimmermann, P. e. 
Mittwoch, Donnerstag abends von 5—6 Uhr.

98. Osteologie und Syndesmologie (in der ersten
Hälfte des Semesters)............................. Derselbe.

Dienstag, Freitag 5—6 Uhr, Montag, Mitt
woch, Samstag 11—12 Uhr.

99. Repetitorium der Anatomie ....... Derselbe.
Dienstag, Freitag 2—3 Uhr.

2



100. Repetitorium der Histologie und mikroskopischen
Anatomie, verbunden mit Uebungen in der
Diagnostik mikroskopischer Präparate . Dr. Zimmermann, P. e. 

In der zweiten Hälfte des Semesters in noch 
zu bestimmenden Stunden.

101. Theorien und Streitfragen der allgem. Biologie Dr. Gurwitsoh, P.-D.
Dienstag 4—5 Uhr.

102. Repetitorium der Embryologie.......................... Derselbe.
103. Physiologie der Bewegung und Empfindung . Dr. Kronecker, P. o.

Täglich 9—10 Uhr.
104. Physiologische Uebungen (Stoffwechsel) . . . Derselbe.

Montag und Donnerstag 2x/2—5 Uhr, nach Be
dürfnis auch Mittwoch.

105. Repetitorium der Physiologie (Stoffwechsel) Derselbe.
Dienstag und Freitag 5—6 Uhr.

106. Arbeiten im Hallerianum für physiologisch Vor
gebildete .......................................................... Derselbe.

Täglich. (Nach Erlaubnis des Direktors.)
107. Physiologie des Stoffwechsels und der Ernährung Dr. Asher, P. t., P.-D.

Montag 6—7 Uhr.
108. Spezielle Physiologie des zentralen Nervensystems Derselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
109. Physiologische und pathologische Chemie . . Dr. Hefeter, P. o.

Mittwoch 2—3, Freitag 3—4 Uhr.
110. Allgem. Arzneiverordnungslehre mit Uebungen

im Rezeptschreiben....................................... Derselbe.
Dienstag, Donnerstag 4—5 Uhr.

111. Kursus der klinisch-chemischen Untersuchungs
methoden .......................................................... Derselbe.

Mittwoch 3—5 Uhr.
112. Arbeiten im Laboratorium des medizin.-chemisch.

und pharmakologischen Instituts . . . Derselbe.
Halb- u. ganztägig äusser Samstag nachmittags.

113. Bakteriologischer Kurs: Praktische Uebungen Dr. Tavel, P. e.
Mittwoch nachmittags.
Vorlesungen f Mittwoch 4—5 Uhr nachmittags.Vorlesungen | Samstag 2 Uhr nachmittags.

114. Praktische Arbeiten in der Bakteriologie für
Vorgerücktere............................................... Derselbe.

Täglich von 8—12 und 2—6 Uhr. Samstag
Nachmittag ausgenommen.

i | ' - - ■ . - .
• ■ ■ ■ • . ■
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115. Gerichtliche Medizin mit Berücksichtigung der
einschlägigen Fragen der Unfallheilkunde Dr. IIowald, P. e.

Die fünf ersten Wochentage 4—5 Uhr.
116. Spezielle pathologische Anatomie.................................Dr. Langhans, P. o.

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
11—1272 Uhr.

117. Mikroskop. Kurs der pathol. Anatomie . . Derselbe.
Dienstag und Donnerstag 2—4 Uhr.

118. Sektionskurs mit Demonstrationen .... Derselbe.
Montag, Mittwoch und Freitag 2—4 Uhr.

119. Medizinische Klinik und Poliklinik .... Dr. Sahli, P. o.
Täglich 9'/2—11 Uhr.

120. Ausgewählte Kapitel aus der speziellen Patho
logie und Therapie....................................... Derselbe.

Mittwoch und Samstag 11—127a Uhr.
121. Repetitorium der innern Medizin.................................Dr. Deucher, P.-D.

Mittwoch 6—8 Uhr.
122. Theoretische und praktische Hydrotherapie mit

Demonstrationen.................................................... Dr. Tschlenoff, P.-D.
1—2stündig.

123. Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten . Dr. Stooss, P. e.
Montag von 4—5, Mittwoch von 8—97a Uhr.

124. Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Kinder
heilkunde .......................................................... Derselbe.

Freitag von 67a—77a Uhr.
125. Diagnostisches Kolloquium..............................................Dr. Dubois, P. e.

Mittwoch 8—9 Uhr abends.
126. Chirurgische Klinik und Poliklinik .... Dr. Kocher, P. 0.

Täglich 8—7210 Uhr. ,
127. Chirurgisches Theoretikum................................ Derselbe.

2stündig.
128. Chirurgisch-diagnostischer Kurs.................................Dr. Niehans, P. t., P.-D.

2stündig, nach Uebereinkunft.
129. Massagekurs................................................................ Derselbe.

lstündig, nach Uebereinkunft (publice).
130. Verbandkurs................................................................ Derselbe.

Mittwoch 8—10 Uhr morgens.
131. Chirurgischer Operationskurs....................................... Dr. Dumont, P. t., P.-D.

Dienstag und Donnerstag 3—5 Uhr.
132. Spezielle Chirurgie...........................................................Dr. Arnd, P,-D.

In zwei zu bestimmenden Stunden.
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133. Topographische Anatomie in Demonstrationen
am lebenden Körper.......................................Dr. Arnd, P.-D.

In zwei zu bestimmenden Stunden.
134. Repetitorium und Examinatorium der Chirurgie Dr. de Quervain, P.-D.

In zwei zu bestimmenden Stunden.
135. Krankheiten der Harnorgane................................ Dr. Coelon, P.-D.

1—2stündig wöchentlich.
136. Diagnostik und Therapie der Chirurg. Krank

heiten der Harnorgane (mit praktischen 
Uebungen)..............................................  . Dr. Wildbolz, P.-D.

lstündig, nach Uebereinkunft.
137. Kursus der Cystoskopie....................................... Derselbe.

1—2stündig, nach Uebereinkunft.
138. Bestimmung der Arbeits- und Erwerbsunfähig

keit nach Verletzungen................................ Dr. Bueler, P.-D.
1 Stunde wöchentlich, 8—9 Uhr abends.

139. Massage und Kinesotherapie................................ Derselbe.
1 Stunde wöchentlich, 8—9 Uhr abends.

140. Geburtshülflich-gymekologische Klinik und Poli
klinik ................................................................ Dr. Müller, P. o.

Täglich mit Ausnahme d. Samstag v. 5—672 Uhr.
141. Ueber Puerperalzustand und Genitalkrankheiten Derselbe.

Einmal wöchentlich publice zu noch zu be
stimmender Stunde.

142. Ausgewählte Abschnitte aus der Geburtshülfe
und Gynäkologie.........................................Dr. Conrad, P.-D.

2 Stunden wöchentlich, nach Uebereinkunft.
143. Repetitorium für Geburtshülfe und Gymekologie Dr. Dick, P.-D.

2stündig.
144. Geburtshülflicher Operationskurs f. Vorgerückte Dr. Waltttard, P. t, P.-D.

672—77a Uhr abends.
145. Ophthalmologische Klinik.......................................Dr. Siegrist, P. 0.

Montag, Dienstag und Donnerstag 11—1 Uhr.
146. Anomalien der Refraction und Accommodation Derselbe.

Mittwoch 10—11 Uhr.
147. Augenspiegelkurs ............................................. Derselbe.

Freitag 11—12 Uhr.
148. Theoretische Augenheilkunde mit Ausschluss der

Refractions- u. Accommodationsanomalien Dr. Emmert, P. t., P.-D.
1 Stunde wöchentlich.

149. Augenspiegelkurs................................................... Derselbe.
Mittwoch und Freitag 11—127a Uhr.

7 " ' ' I
.1 ' . . ... ■ • ' -
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150 <7. Die augenärztlichen Untersuchungsmethoden Dr. Hegg, P.-D. 
lstündig.

1505. Poliklinik der Kehlkopf-, Nasen- und Ohren
krankheiten .......................................................... Dr. Valentin, P. e.

Dienstag und Donnerstag 2—3x/2 Uhr.
151. Kurse der Laryngoskopie, Otoskopie, Rhinoskopie

(gemeinsam mit Dozent Dr. Lüscher) . . Derselbe.
lstündig.

152. Ausgewählte Kapitel aus der Rhinologie mit
operativen Uebungen...................................... Derselbe.

153. Ohrenheilkunde.................................................................Dr. Dutoit, P.-D.
Zweimal wöchentlich.

154. Praktischer Kurs der Laryngoskopie, Rhinoskopie
und Otoskopie...........................................................Dr. Lindt, P.-D.

Montag 8—10 Uhr abends oder nach Ueber- 
einkunft.

155. Kursus der Laryngoskopie, Rhinoskopie, Otos-
*kopie mit praktischen Uebungen. In Ver
bindung mit Herrn Prof. Dr. Valentin . Dr. Lüscher, P.-D.

156. Diagnostik und Therapie der Ohrerkrankungen
(beschränkte Zahl Zuhörer)....................... Derselbe.

Donnerstag 8—10 Uhr abends.
157. Demonstrationen aus dem Gebiet der Ohr-, Nase-

und Kehlkopfanatomie....................................... Dr. Schönemann,
158. Psychiatrische Klinik.................................................... Dr. v. Speyr, P. e.

Samstag 2—4 Uhr in der Waldau.
159. Spezielle Psychiatrie............................................. Derselbe.

Mittwoch oder Donnerstag 8—10 Uhr in d. Insel.
160. Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten . Dr. Jadassohn, P. o.

Mittwoch 9x/2—11, Freitag 11—12x/2 Uhr.
161. Pathologie und Therapie der gonorrhoischen

Erkrankungen................................................... Derselbe.
Mittwoch 4—5 Uhr.

162. Praktische Uebungen in der Diagnose und Be
handlung venerischer Krankheiten . Derselbe.

Freitag 4—5 Uhr.
163. Klinische Visite.......................................................... Derselbe.

Donnerstag 8—9 Uhr vormittags.
164. Die am häufigsten vorkommenden Erkrankungen

der Haut, mit mikroskop. Demonstrationen Dr. Schwenter, P.-D.
Freitag 8—9 Uhr abends.

165. Venerische Krankheiten und Volksgesundheit . Derselbe.
Samstag 5—6 Uhr (publice).
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166. Pharmazeutische und gerichtliche Chemie (an
organischer Teil)......................................... • Dr. Tschirch, P. o.

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 5—7 Uhr.
167. Mikroskopische Uebungen mit Rücksicht auf

Drogen, Nahrungs- und Genussmittel . . Derselbe.
Donnerstag und Samstag 10—12 Uhr.

168. Ausgewählte Kapitel der Pharmakognosie . . Derselbe.
Montag 6—7 Uhr (publice).

169. Uebungen im chemischen und mikroskopischen
Laboratorium des pharmazeut. Institutes Derselbe.

Ganzpraktikum täglich 8—12 und 2 — 6 Uhr.
Halbpraktikum nur nach vorheriger Ver
einbarung.

170. Chemie der Pflanzenstoffe.......................................Dr. Qesterle, P. t, P.-D.
Montag, Donnerstag 8—9 Uhr.

171. Repetitorium der Pharmakochemie ... Derselbe.
Samstag 8—9 Uhr.

172. Mikroskop. Diagnose offlzinellei’ Pflanzenpulver Derselbe.
Freitag 2—3 Uhr.

j I .

V. Veterinär-medizinische Fakultät.
\ ' ■■ - . ■ • ; . . ’

173. Systematische Anatomie der -Haussäugetiere . Dr. Rubeli, P. o.
. Montag bis Freitag 5—61/2 Uhr.

174. Topograph. Anatomie des Pferdes und Rindes Derselbe.
Dienstag bis Samstag 11—12 Uhr.

175. Repetitorium der allgemeinen Anatomie . Derselbe.
2stündig.

176. Präparierübungen.................................................... Derselbe.
Täglich 8—12 und 2—6 Uhr.

177. Arbeiten im veterinär-anatomischen Institut Derselbe.
Halb- und ganztägig.

178. * Pathologische Anatomie der Haustiere . Dr. Guillebeau, P. o.
Täglich 8—9 Uhr.

179. *Pathologisch-histologischer Kurs.......................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 2—4 Uhr.

180. * Sektionskurs................................................................ Derselbe.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Samstag 9-10 Uhr.

181. Arbeiten im veterinär-pathologischen Institute Derselbe.
Täglich.

| f ■ i
i | | 1 ■ . . A. ’ . I

H|iy . ■ :
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182. Spezielle Pathologie und Therapie der Haustiere Dr. Noyer, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.

183. Veterinär-medizinische Klinik................................ Derselbe.
Täglich von 10—12 Uhr.

184. Klinische Untersuchungsmethoden . . . . Derselbe.
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag

8—9 Uhr.
185. Allgemeine Therapie der Haustiere .... Derselbe.

_ Freitag und Samstag 8—9 Uhr.
186. Veterinär-chirurgische Klinik................................ Dr. Schwendimann, P. o.

Täglich 10—12 Uhr.
187. Chirurgie der Haustiere (spezieller Teil) . . Derselbe.

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und 
Samstag 9—10 Uhr.

188. Operationsübungen................................................... Derselbe.
Montag und Donnerstag l1/2—I Uhr.

189. Theorie des Hufbeschlages................................ Derselbe.
Dienstag, Mittwoch und Freitag 5—6 Uhr.

190. Ambulatorische Klinik.............................................Dr. Hess, P. o.
Täglich 2—7 Uhr.

191. *Seuchenlehre und Veterinärpolizei .... Derselbe.
Montag, Mittwoch, Freitag 8—9 Uhr.

192. * Einführung in die Viehversicherung .... Derselbe.
Donnerstag 8—9 Uhr.

193. Ausgewählte Kapitel aus der Bujatrik . . Derselbe.
Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.

194. Hygiene II (Fütterungslehre)................................ Dr. Krämer, P. o.
Montag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.

195. Zootechnik................................................................ Derselbe.
Montag und Donnerstag 5—6, Dienstag und

Samstag 8—9 Uhr.
196. Exterieur des Rindes............................................. Derselbe.

Dienstag, Samstag 9—10 Uhr.
197. Praktische Arbeiten für Vorgerücktere Derselbe.

Täglich von 8—12 und 2—6 Uhr, mit Aus
nahme der Kollegstunden.

198. Einführung in die praktische Fleischbeschau Räber, Lektor.
lstündig, nach Uebereinkunft.
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' VI. Philosophische Fakultät
I. Abteilung.

199. *Grundzüge der Soziologie u. Rechtsphilosophie Dr. Stein, P. o.
Donnerstag 5—7 Uhr.

200. * Geschichte der griechischen und römischen
Philosophie................................................... Derselbe.

Montag, Mittwoch, Freitag 5—6 ühr.
201. *Die deutschen Klassiker als Philosophen (Schiller,

Goethe und die Romantiker) .... Derselbe.
Publice und gratis, Dienstag 6—7 Uhr.

202. Philosophisches Seminar:
a) Lektüre und Interpretation von Heraklit ed.

Diels................................................................ Derselbe.
b) Vorträge und Diskussionen. 

Mittwoch 3—5 Uhr.
203. * Les fondements rationnels de l’Ethique . . Dr. Leclère, P.-D.

2 heures.
204. * La morale en France pendant la première moitié

du XIXe siècle............................................. Le même.
2 heures.

205. Explication de la „Critique de la Raison pra
tique“ de Kant (Analytique) dans la tra
duction française de F. Picavet ... Le même.

Gratis et publice.
206. * Geschichte der englischen Philosophie im XVIII.

Jahrhundert ........................................................... Fri. Dr. Tumarkin, P.-D.
Dienstag 5—6 Uhr.

207. *Schillers ästhetische Schriften.......................... Dieselbe.
lstündig.

208. * Sanskrit für Anfänger . ,....................................... Dr. Müller-Hess, P. o.
2stündig.

209. Sanskrit für Vorgerückte....................................... Derselbe.
Dienstag und Freitag 11—12 Uhr.

210. * Historische Grammatik der englischen Sprache
(Schluss)..................................................... Derselbe.

Montag 6—7 Uhr.
211. *Shakespeare’s dramatische Werke .... Derselbe.

Freitag 6—7 Uhr.
Im englischen Seminar:

212. a) Altenglische Uehungen nach Morris und
Skeat, Teil II................................................... Derselbe.

Montag und Mittwoch 11—12 Uhr.

H h! ? . " ■ -
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213.*5J Neuenglische Uebungen..............................................Dr. Müller-Hess, P. o.
Samstag 11-—12 Uhr.

214*c) Repetitorium der engl. Literaturgeschichte Derselbe.
Samstag 10—11 Uhr.

215. Hebräisch: Lektüre von Jesus Sirach ... Dr. Marti, P. o.
Freitag 10—11 Uhr.

216. Aramäisch: Lektüre von Dalmans Aramäischen
Dialektproben................................................... Derselbe.

Montag 10—11 Uhr.
217. Einführung in die syrische Sprache nach Brockel-

manns syrischer Grammatik .... Derselbe.
Dienstag und Donnerstag 9—10 Uhr.

218. Syrische Lektüre für Vorgerücktere .... Derselbe.
Mittwoch 10—11 Uhr.

219. Lektüre des Korans und der Chrestomathie
Brünnow’s.......................................................... Derselbe.

Mittwoch und Freitag 9—10 Uhr.
220. Martial, ausgewählte Epigramme (Philolog.

Seminar)...........................................................Dr. Haag, P. o.
Mittwoch V24—5 Uhr.

221. *Juvenal, ausgewählte Satiren................................ Derselbe.
In zwei zu bestimmenden Stunden.

222 * Einführung in die lateinische Sprache . Derselbe.
Täglich von 2—3 Uhr.

223. *Xenophon’s Cyropaedie  ...................................... Derselbe.
In zwei zu bestimmenden Stunden.

224. *Platons Leben und Werke..............................................Dr. Prjechter, P. o.
2stündig.

225. * Ausgewählte Werke griechischer und römischer
Kunst (mit Projektionen) ..... Derselbe.

Donnerstag 4—5 Uhr, publice und gratis.
Im philologischen Seminar:

226. a) Babrios................................................................ Derselbe.
2stündig.

227. b) Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten . Derselbe.
lstündig.

Im philologischen Proseminar:
228. a) Lektüre aus v. Wilamowitz’ Griechischem

Lesebuche.......................................................... Derselbe,
lstündig.

229. b) Lateinische kursorische Lektüre .... Derselbe.
2stündig.

3
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230. Lateinkursus für Notariatskandidaten . . . Dr. PrjEChter, P. o.
2stündig.

231. * Geschichte der deutschen Literatur vom 13. bis
Ende des 17. Jahrhunderts..............................Dr. Vetter, P. o.

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9 Uhr.
232. Die frühchristliche Literatur der germanischen

Völker (der alten Deutschen, Angelsachsen 
und Skandinavier)......................................... Derselbe.

2stündig.
233. *Repetitorium für deutsche Literaturgeschichte u.

Grammatik nebst Interpretationsübungen 
(für Lehramtskandidaten)....................... Derselbe.

Dienstag, Donnerstag 9—10 Uhr.
234. Deutsches Seminar (altdeutsche Abteilung): Meier

Helmbrecht (Ausg. v. Panzer) .... Derselbe.
Donnerstag 5—7 Uhr.

235. Altsächsisch: Genesis und Heliand (Ausg. von
Behaghel).....................................................

2stündig.
236. *Die kirchliche Baukunst des deutschen Mittel

alters (mit Projektionen)....................... Derselbe,
lstündig, öffentlich und unentgeltlich.

237. Germanische Flexionslehre..............................................Dr. Singer, P. e.
2stündig.

238. Nachklassische mittelhochdeutsche Literatur . Derselbe.
2stündig.

239. Mittelhochdeutsche Uebungen:
*a) zur Einübung der Laut- und Flexionslehre Derselbe,

lstündig.
b) Lektüre von Wolframs Titurel .... Derselbe.

2stündig.
240. Deutsches Seminar, altdeutsche Abteilung:

Braune’s althochdeutsches Lesebuch . . Derselbe,
lstündig.

241. *Schweizerisch-volkskundliche Uebungen . . Derselbe.
2stündig, publice.

242. * Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahr
hundert ....................................................................... Dr. Walzer, P. o.

Montag, Donnerstag 11—12 Uhr.
243. *Goethe und Schiller: Die Höhezeit des deutschen

Klassizismus................................................... Derselbe.
Dienstag, Mittwoch 11—12 Uhr.
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244. * Neueste Dichter................................ ...... Dr. Walzel, P. o.
Donnerstag 7—8 Uhr abends, publice u. gratis.

245. Repetitorium der neueren deutschen Literatur
geschichte .......................................................... Derselbe.

1 stündig.
246. Deutsches Seminar: Neuere Abteilung : Lustspiel Derselbe.

2stündig.
247. Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten . . Derselbe.

1—3stündig (privatissime und gratis).
248. Reading and Interpretation of a Shakespearean

Play (In English)...................................Künzler, P. t., P.-D.
Wednesday 2—3.

249. Outlines of the History of English Literature
since Shakespeare (In English).... Derselbe.

Wednesday 3—4, Friday 11—12.
250. Neuenglische Grammatik mit Uebungen imUeber-

setzen ins Englische....................................... Derselbe.
Donnerstag 11—12 Uhr.

251. Lektüre und Erklärung moderner englischer
Schriftsteller................................................... Derselbe.

Samstag 10—12 Uhr.
252. *Vergleichende Formenlehre der roman. Sprachen Dr. Gauchat, P. o.

Mittwoch und Freitag 10—11 Uhr.
253. *Die italienische Literatur zur Zeit Dante’s . . Derselbe.

Dienstag und Donnerstag 10—11 Uhr.
254. *Lettura dei Racconti Sardi di Grazia Deledda Derselbe.

Samstag 10—11 Uhr.
255. Italienisches Repetitorium....................................... Derselbe.

1 stündig.
256. * Etude de la vie et des œuvres de Fr. Villon . Derselbe.

Vendredi 11—12 heures.
257. Langue provençale: Interprétation du poème

sur Boèce.......................................................... Derselbe.
Vendredi 4—5 heures.

258. Im romanischen Seminar: Literarhistorische
Uebungen über altfranzösische Texte . . Derselbe.

Mittwoch 3—5 Uhr.
259. Cours supérieur de langue française : Synonymes

et Homonymes.............................................Dr. Michaud, P. o.
Lundi 8—9, mardi 9—10 heures.

260. Rhétorique et versification (lre partie) ... Le même.
Jeudi 9—10 heures.
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261. Explication d’auteurs français..........................Dr Michaud, P. o.
Lundi 9—10 heures.

262. Histoire de la littérature française au XVIII0 siècle Le même.
Mercredi et vendredi 9—10 heures.

263. Histoire de la littérature française au XIXe siècle Le meme.
Samedi 8—10 heures.

264. Séminaire de français moderne: exercices et
répétitions.......................................................... Le même.

Mercredi 6—7 heures.
265. Formenlehre der italienischen Sprache, mit

UebuDgen (Fortsetzung)............................. Niggli, P. t., P.-D.
Freitag 7—9 ühr abends.

266. Italienische Syntax, mit Hebungen ... Derselbe.
Mittwoch 11—12 Uhr.

267. Lektüre: „Ricordi d’Infanzia e di Scuola“ von
de Amicis..................................................... Derselbe.

Freitag 11—12 Uhr.
268. II Romanticismo italiano et le opere di A. Man-

zoni: I Promessi Sposi............................. Derselbe.
2stündig.

269. Erster russisch. Kurs: Einführung ins Russische.
Lektüre von Augenbergs kleinem russi
schem Lesebuch.........................................Dr. Brunnhofer, P.-D.

2stündig.
270. Zweiter russ. Kurs: Unregelmässige Zeitwörter

und Lehre von den Adspekten (Widi). Lek
türe eines klassischen Stückes .... Derselbe.

2stündig.
271. Mittelalterliche Missions- und Handelsreisen nach

Ostasien................................................................ Derselbe.
2stündig.

272. Russisch-deutsche Uebungen für Russen . . . Derselbe.
2stündig.

273. Brahmanismus und Buddhismus in Tibet Derselbe.
lstündig (publice, gratis).

274. * Allgemeine Geschichte des Altertums . . . Dr. Woker, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

275. *Allgemeine Geschichte der neuesten Zeit vom
Beginn der französischen Revolution bis 
zur Restauration............................................. Derselbe.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 4—5 Uhr.
m ■; ' ■

■
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Historisches Seminar:
276. a) Abteilung für Quellenkunde und Arbeiten

nach den Quellen.............................................Dr. Woker, P. o.
Montag 7—8x/2 Uhr.

277. b) Praktisch-pädagogische Abteilung und Repe
titorium .......................................................... Derselbe.

Mittwoch 7—8x/2 Uhr.
278. *Schweizergeschichte von 1477—1798 . . . Dr. Tobler, P. o.

Montag, Dienstag 5—6 Uhr.
279. * Schweizergeschichte von 1830—1874. . . . Derselbe.

Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.
Seminar:

280. a) Kritische Uebungen............................................. Derselbe.
Freitag 8—10 Uhr.

281. b) Quellenkunde der Schweizergeschichte (Forts.) Derselbe.
Samstag 9—10 Uhr.

282. Geschichte Frankreichs unter Ludwig XIV. . Dr. v. Mülinen, P. e.
In zwei zu bestimmenden Stunden.

283. Die Burgen des Kantons Bern.......................... Derselbe.
In einer zu bestimmenden Stunde.

284. Urkundenlehre..........................................................Dr. Türler, P.-D.
In zwei zu bestimmenden Stunden.

285. Palaeographische Uebungen................................ Derselbe.
In einer zu bestimmenden Stunde.

286. *Geschichte der Baustile von ihren Anfängen bis
zur Gegenwart.............................................Dr. Auer, P.

lstündig, abends 6—7 Uhr an einem zu ver
abredenden Tage.

287. * Geschichte der französischen Malerei im 19. Jahr
hundert ........... Dr. Tscheuschner, P.-D. 

Freitag 6—-7 Uhr (publice und gratis).
288. * Geschichte der venezianischen Malerei (mit

Projektionen)............................ '. . . . Derselbe.
Montag 6—7 Uhr.

289. Harmonielehre..........................................................Hess-Rüetschi, P.-D.
2stündig.

290. Contrapunkt................................................................ Derselbe.
2stündig.
NB. Setzt Beherrschung der Harmonielehre

voraus.
291. Analyse bedeutender Musikwerke .... Derselbe.

2stündig.
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292. * Entwicklung des Zeitungswesens.................................Dr. Bühler, P.-D.
Montag 6—7 Uhr.

293. *Redaktion und Nachrichtendienst der Zeitungen
mit praktischen Uebungen.......................... Derselbe,

lstündig.
294. *Theoretische Nationalökonomie.................................Dr. Oncken, P. o.

Montag bis Freitag 8—9 Uhr.
295. * Praktische Nationalökonomie................................ Derselbe.

Montag bis Freitag 2—3 Uhr.
•NB. Die übrigen nationalökonomischen Vorlesungen siehe unter « Juristische

Fakultät». * **

Die Herren Dr. Gomperz und Dr. Franz Thormann sind beurlaubt.

II. Abteilung.

296. Kugelfunktionen mit Repetitorium .... Dr. Grae, P. o.
3stündig.

297. Bessel’sche Funktionen mit Repetitorium . . Derselbe.
3stündig.

298. Gammafunktionen und Bernoulli’sche Funktionen
mit Repetitorium............................................. Derselbe.

3 stündig.
299. Elliptische Funktionen mit Repetitorium . Derselbe.

3stündig.
300. Differential- und Integralrechnung .... Derselbe.

2stündig.
301. Differentialgleichungen, I. Kurs.......................... Derselbe.

2stündig.
302. Renten- und Versicherungsrechnung . Derselbe.

2stündig.
303. Mathematisches Seminar in Verbindung mit Hrn.

Prof. Dr. G. Huber................................... Derselbe.
2stündig.

304. Mathematisch-versicherungswissenschaftliches
Seminar in Verbindung mit Herrn Prof.
Dr. Ch. Moser............................................... Derselbe.

2stündig.
r . ■

■
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305. Integralrechnung................................................... Dr. Ott, P. o.
Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.

306. Analytische Geometrie, II. Teil.......................... Derselbe.
Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.

307. Differentialgleichungen (Fortsetzung) . . . Derselbe.
Mittwoch 3—4 Uhr.

308. Sphärische Astronomie, I. Teil..........................Dr. G. Huber, P. e.
2stündig.

309. Theorie der Enveloppen und Brennlinien Derselbe.
2stündig.

310. Darstellende Geometrie. Kurven, Strahlen
flächen, reguläre Polyeder..........................Benteli, P. e.

Mittwoch 3—4, Donnerstag 2—3 Uhr.
311. Darstellende Geometrie. Uebungen und Repetit. Derselbe.

Mittwoch und Samstag 8—9 Uhr vorm.
312. Praktische Geometrie, I. Teil.......................... Derselbe.

Donnerstag 5—6 Uhr.
313. Konstruktive Perspektive....................................... Derselbe.

Montag 8—9 vorm.
314. *Répétitions de Géométrie...................................... Dr. Crelier, P.-D.

2 heures.
315. *Synthetische Geometrie des Raumes .... Derselbe.

2stündig.
316. *Experimental-Physik II. Teil (Magnetismus,

Elektrizität, Wärme)................................... Dr. Forster, P. o.
Täglich 9—10 Uhr.

317. *Repetitorium der Physik...................................... Derselbe.
Montag 5—6, Samstag 10—11 Uhr.

318. *Theoretische Optik................................................... Derselbe.
Montag 6—7 Uhr (publice).

319. Physikalisches Praktikum....................................... Derselbe.
Samstag 2—6 Uhr.

320. Theorie der Elektrizität und des Magnetismus Dr. Gruner, P. t., P.-D.
3stündig.

321. *Die neuen Strahlungen............................................. Derselbe.
lstündig.

322. * Allgemeine Beschreibung der Gestirne . . . Derselbe.
lstündig.

323. * Anorganische Experimentalchemie .... Dr. Friedheim, P. o.
Täglich 8—9 Uhr.

324. * Qualitative und quantitative Analyse (Metalle) Derselbe.
Dienstag und Freitag 5—6 Uhr.
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325. Anorganisch-chemisches Praktikum (Halb-Prak
tikum nur für qualitative Arbeiten) . . Dr. Friedheim, P. o.

Täglich (äusser Samstags) 8—12 u. 2—6 Uhr.
326. Analytisch-chemisches Praktikum für Mediziner Derselbe.

Montag und Donnerstag oder Dienstag und
Freitag 2—6 Uhr.

327. * Uebungen in der technischen Gasanalyse Derselbe.
Wöchentlich drei Stunden nach Wahl.

328. * Chemisches Seminar............................................. { fr. v^ost^nech, P. o.

Mittwoch 8—10 Uhr abends.
329. *Organische Chemie. II. Teil ........................................Dr. v.Kostanecki, P. o.

Montag bis Freitag 10—11 Uhr.
330. Organisch-chemisches Praktikum......................... Derselbe.

Täglich 8—12 u. 2—6 Uhr (Samstag 8 —12 Uhr).
331. Chemische Technologie der Nahrungs- und Ge

nussmittel .................................................................Dr. Schaffer, P. e.
2stündig.

332. Praktikum im Laboratorium für Lebensmittel
untersuchung ................................................... Derselbe.

Nach Vereinbarung.
333. Die Chemie der Alkaloide....................................... Dr. Tambor, P. t., P.-D.

Dienstag 6—7, Samstag 11—12 Uhr.
334. Repetitorium der Chemie der Fettkörper . Derselbe.

(Für Chemiker und Mediziner.) 
Mittwoch 5—6 Uhr.

335. Anorganisch-chemische Arbeiten im Privat
laboratorium ...........................................................Dr. Mai, P.-D.

Nach Vereinbarung.
336. Repetitorium der anorganischen Chemie . . Derselbe.

lstündig.
337. Die wissenschaftlichen Grundlagen der analy

tischen Chemie............................................. Derselbe,
lstündig.

338. Chemische Berechnungen....................................... Derselbe.
lstündig.

339. *Kolloquium über Themata aus der anorganischen
Chemie, II. Teil.................................................... Dr. Ephraim, P.-D.

2stündig.
340. *Botanik, I. Teil (Allgemeine Botanik u. Krypto

gamen) .................................................................Dr. Ed. Fischer, P. o.
Montag bis Samstag 11—12 Uhr.
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341. *Fossile Pflanzen  ...........................................................Dr. Ed. Fischer, P. o.
Mittwoch 5—7 Uhr.

342. * Repetitorium der Botanik....................................... Derselbe.
Freitag 5—6 Uhr.

343. Referierabeud für neuere botanische Literatur Derselbe.
Ein Abend wöchentl. nach Vereinbarung (gratis).

344. Mikroskopischer Kurs für Anfänger (I. Kurs:
Allgemeine Pflanzenanatomie und Krypto
gamen) gemeinschaftlich mit Herrn Prof. 
Dr. L. Fischer . ............................. Derselbe.

Samstag 2—4 Uhr (eventuell Parallelkurs Freitag
2—4 Uhr).

345. Mikroskopischer Kurs für Vorgerücktere . . Derselbe*
Mittwoch 2—5 Uhr.

346. Arbeiten im botanischen Institut .... Derselbe.
Ganzpraktikum täglich (mit Ausnahme von 

Freitag und Samstag nachmittag). Halb
praktikum an zu verabred. Vormittagen.

347. Mikroskopischer Kurs für Anfänger (I. Kurs:
Allgemeine Pflanzenanatomie und Krypto
gamen) gemeinschaftlich mit Herrn Prof. 
Dr. Ed. Fischer............................................... Dr. L. Fischer, P. h.

Samstag 2—4 Uhr, eventuell Parallelkurs Frei
tag 2—4 Uhr.

348. * Demonstrationen zur Kryptogamenkunde . . Derselbe.
2stündig (publice).

349. Zoologie, I. Teil. A. Allgemeine Zoologie. B.
Systematik der wirbellosen Tiere . . . Dr. Studer, P. o.

Montag bis und mit Samstag 10—11 Uhr.
350. Ausgewählte Kapitel aus der Zoologie und ver

gleichenden Anatomie................................ Derselbe.
2stündig.

351. Mollusken und Echinodermen................................ Derselbe.
1 stündig.

352. Zoologische Uebungen für Anfänger . -. . Derselbe.
2—3 Stunden nachmittags.

353. Zoologische Arbeiten im Laboratorium für Vor
gerückte . ............................................. Derselbe.

Halbtäglich bis täglich.
354. Repetitorium der Zoologie................................ Derselbe.

lstündig.
355. Deszendenztheorie (Darwinismus) II. Teil . . Dr. Schaptro, P.-D.

lstündig.
4
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356. Grundzüge der allgemeinen Zoologie (einschliess
lich vergleichende Anatomie, Histologie u. 
Embryologie)..................................................... Dr. Schapiro, P.-D.

1-—2stündig.
357. Mineralogie und Geologie..............................................Dr. Baltzer, P. o.

Montag 5—6, Dienstag 3—4 und 5-6, Freitag 
5—6 Ehr.

358. Geologisch-mineralogische Uebungen .... Derselbe.
Für Anfänger Mittwoch 2—5 Uhr. Für Vor

gerücktere nach Vereinbarung.
359. Geologie der Schweiz.................................................... Dr. Kissling, P.-D.

2stündig.
360. *Physikalische Geographie, II. Teil .... Dr. Brückner, P. o.

Montag, Dienstag und Donnerstag 2—3 Uhr.
361. * Geographie der Schweiz....................................... Derselbe.

Mittwoch 4—5 und Freitag 2—3 Uhr.
362. Kartenprojektionslehre............................................. Derselbe.

2stündig.
363. * Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der An-

thropo-Geographie (publice) .... Derselbe.
Dienstag 7—8 Uhr abends.

364. Repetitorium................................................................ Derselbe.
2stündig.

365. Geographisches Kolloquium................................ Derselbe.
Mittwoch 5—7 Uhr.

366. Anleitung zu selbständigen Arbeiten . . . Derselbe.
Nach Uebereinkunft. * *

*
Die Herren Prof. Moser und Dr. König, P.-D., sind beurlaubt.

I I
Lehramtsschule.

■
I. 2.

367. Regierung, Zucht und Unterricht. Bernische
Schulgeschichte.................................................... Dr. Haag, P. o.

Montag, Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
368. Geschichte der deutschen Literatur vom 13. bis

Ende des 17. Jahrhunderts.................................Dr. Vetter, P. o.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9 Uhr.
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369. Neuhochdeutsche Grammatik mit Uebungen . Dr. Tobler, P. o.
Donnerstag 9 — 10, Samstag 8—9 Uhr.

370. Grammaire française et exercices .... Bessire, Lektor.
Dienstag, Donnerstag, Freitag 8—9 Uhr.

371. Explication d’auteurs français..........................Dr. Michaud, P. o.
Montag 9—10 Uhr.

372. Histoire de la littérature française au XVIIIe
siècle................................................................ Derselbe.

Mittwoch, Freitag 9—10 Uhr.
373. Englische Grammatik mit Uebungen. . . . Künzler, P. t., P.-D.

Donnerstag 11—12 Uhr.
374. Lektüre und Erklärung moderner englischer

Schriftsteller................................................... Derselbe.
Samstag 10—12 Uhr.

375. Formenlehre der italienischen Sprache mit
Uebungen..........................................................Niggli, P. t., P.-D.

Freitag 7—9 Uhr abends.
376. Italienische Syntax mit Uebungen .... Derselbe.

Mittwoch 6—7 Uhr.
377. Lektüre: «Ricordi d’Infanzia e di scuola» von

De Amicis.......................................................... Derselbe.
Freitag 11—12 Uhr.

378. Allgemeine Geschichte des Altertums . . Dr. Woker, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3—4 Uhr.

379. Schweizergeschichte 1477—1798 ..........................Dr. Tobler, P. o.
Montag, Dienstag 5—6 Uhr.

380. Physikalische Geographie, II. Teil .... Dr. Brückner, P. o.
Montag, Dienstag, Donnerstag 2—3 Uhr.

381. Knabenturneu, drittes Turnjahr..........................Widmer, Turnlehrer.
Donnerstag 6—7 Uhr.

382. Mädchenturnen, drittes Schuljahr .... Derselbe.
Montag 6—7 Uhr.

I. 4.

383. Allgemeine Gesundheitslehre, Schul- und Unter
richtshygiene.

Montag, Freitag 5—6 Uhr.
384. Methodik des Sekundarschulunterrichts . . Stucki, Seminarlehrer.

Montag, Donnerstag 6—7 Uhr.
385. Lehrübungen in Schulklassen. Individuell . . Derselbe.
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386. Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahr
hundert................................................................ Dr. Walzel, P. o.

Montag, Donnerstag 11—12 Uhr.
387. Stilistisches Praktikum....................................... Derselbe.

Montag 71/!—97* Uhr abends.
388. Repetitorium der deutschen Sprache und Lite

ratur, mit Interpretationsübungen . Dr. Vetter, P. 0. 
Dienstag 9—11 Uhr.

389. Grammaire française et exercices .... Bessere, Lektor.
Dienstag 9—10, Mittwoch 8—9, Freitag 10 bis 

11 Uhr.
390. Rhétorique et versification (Ire partie) . . . Dr. Michaud, P. 0.

Donnerstag 9—10 Uhr.
391. Histoire de la littérature française au XIXe siècle Derselbe.

Samstag 8—10 Uhr.
392. Outlines of the History of English Literature

since Shakespeare. (In English) . . . Künzler, P. t., P.-D.
Mittwoch 2—3, Freitag 11—12 Uhr.

393. Reading and Interpretation of a Shakespearean
Play....................................................................... Derselbe.

Mittwoch 3—4 Uhr.
394. Geschichte der italienischen Literatur zur Zeit

Dante’s................................................................ Dr. Gauchat, P. 0.
Dienstag, Donnerstag 10—11 Uhr.

395. Lettura dei Racconti Sardi di Grazia Deledda Derselbe.
Samstag 10—11 Uhr.

396. Allgemeine Geschichte der neuesten Zeit von
Beginn der französ. Revolution bis zur
Restauration................................................... Dr. Woker, P. 0.

M ontag, Dienstag, Donnerstag, F reitag 4—5 Uhr.
397. Repetitorium der allgemeinen Geschichte . Derselbe.

Mittwoch 7—87a Uhr abends.
398. Schweizergeschichte von 1830—1874 .... Dr. Tobler, P. 0.

Mittwoch, Donnerstag 5—6 Uhr.
399. Repetitorium der Schweizergeschichte . . . Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
400. Geographie der Schweiz.......................................Dr. Brückner, P. 0.

Mittwoch 4—5, Freitag 2—3 Uhr.
401. Repetitorium der Geographie................................ Derselbe.

2stündig.
402. Knabenturnen, fünftes Turnjahr .... Widmer, Turnlehrer.

Freitag 6—7 Uhr.
403. Mädchenturneii, fünftes Turnjahr .... Derselbe.

Dienstag 6—7 Uhr.
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II. 2.
404. Pädagogik (siehe I. 2).........................................Dr. Haag, P. o.
405. Lektüre deutscher Schriftsteller des 19. Jahr

hunderts ..........................................................Dr. Tobler, P. o.
Mittwoch, Freitag 2—3 Uhr.

406. Algebraische Analysis, II. Teil....................... Dr. Ott, P. o.
Montag, Donnerstag 3—4 Uhr.

407. Sphärische Trigonometrie mit Anwendungen . Derselbe.
Montag, Donnerstag 4 5 Uhr.

408. Mathematische Uebungen...................................... Derselbe.
Mittwoch 11—12 Uhr.

409. Darstellende Geometrie: Kurven, Strahicnflächen,
reguläre Polyeder.........................................Benteli, P. e.

Mittwoch 3—4, Samstag 2—3 Uhr.
410. Praktische Geometrie, I. Teil............................. Derselbe.

Donnerstag 2—3 Uhr.
411. Experimentalphysik, II. Teil (Elektrizität, Wärme) Dr. Forster, P. o.

Täglich 9—10 Uhr.
412. Anorganische Experimentalchemie .... Dr. Friedheim, P. o.

Täglich 8—9 Uhr.
413. Botanik, I. Teil (Allgemeine Botanik, Krypto

gamen) ...................................................... Dr. Fischer, P. o.
Täglich 11—12 Uhr.

414. Zoologie, I. Teil (Allgemeine Zoologie, Syste
matik der wirbellosen Tiere) .... Dr. Studer, P. o. 

Täglich 10—11 Uhr*
415. Mineralogie und Gesteinlehre................................ Dr. Baltzer, P. o.

Montag 5—6, Dienstag 3—4 und 5—6, Freitag
5—6 Uhr.

416. Stil- und Formenlehre.............................................Dachselt, Zeich.-L.
Mittwoch 4—6 Uhr.

417. Technisches Zeichnen.............................................Ritter, Zeich.-Lehrer.
Freitag 3—5 Uhr.

418. Plastisches Zeichnen............................................. Ritter, Zeich.-Lehrer.
Dienstag 5—7 Uhr.

419. Turnen (siehe I. 2)...............................................Widmer, Turnlehrer.

II. 4.
420. Hygiene (siehe I. 4).
421. Methodik (siehe I. 4).........................................Stucki, Sem.-Lehrer.

[ ' ’ ’ ' ■ ’ ( ' ’ ■ , ' j ■

I
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422. Geschichte der deutschen Literatur im 19. Jahr
hundert ................................................................Dr. Walzel, P. o.

Montag, Donnerstag 11—12 Uhr.
423. Stilistisches Praktikum...................................... Derselbe.

Montag —91/* Uhr abends.
424. Integralrechnung................................................... Dr. Ott, P. o.

Dienstag, Freitag 3—4 Uhr.
425. Analytische Geometrie, II. Teil....................... Derselbe.

Dienstag, Freitag 4—5 Uhr.
426. Mathematische Uebungen und Repetitorium Derselbe.

Samstag 11—12 Uhr.
427. Darstellende Geometrie. Uebungen und Repe

titorium ..........................................................Benteli, P. e.
Mittwoch und Samstag 8—9 Uhr.

428. Physikalisches Praktikum.......................................Dr. Forster, P. o.
Donnerstag 2—6 Uhr.

429. Chemisches Praktikum............................................. Dr. Friedheim, P. o.
Dienstag, Freitag 9—12 Uhr.

430. Botanisch-mikroskopischer Kurs..........................Dr. Fischer, P. o.
Samstag 2—4 Uhr.

431. Zoologische Uebungen............................................. Dr. Studer, P. o.
2—4 Stunden.

432. Geologische und mineralogische Uebungen Dr. Baltzer, P. o.
Mittwoch 2—5 Uhr.

433. Technisches Zeichnen............................................. Ritter, Zeichen-L.
Mittwoch 9—11 Uhr.

434. Wandtafelübungen (naturkundl. Zeichnen) . Derselbe.
Mittwoch 11—12 Uhr.

435. Gewerbliches Zeichnen............................................. Dachselt, Zeich.-L.
Donnerstag 8—10 Uhr.

436. Wandtafelübuiigen (Ornament)........................ Derselbe.
Donnerstag 10—11 Uhr.

437. Turnen (siehe I. 4)...............................................Widmer, Turnlehrer.



Studienpläne für alle Fakultäten, sowie für die Lehramtsschule und Kandidaten 
der Journalistik, ferner die Reglemente für das theologische Seminar, für die 
juristischen Seminare (romanistisches, germanistisches, kriminalistisches Seminar, 
Seminar für Volkswirtschaft und Konsularwesen, statistisches Seminar) und für die 
Seminare der philosophischen Fakultät (historisches, philologisches, romanisches, 
englisches, deutsches, philosophisches, mathematisches und mathematisch-versicherungs
wissenschaftliches Seminar) können sowohl auf der Direktion des Unterrichtswesens, 
als auch bei dem Pedell der Universität eingesehen, bezw. bezogen werden.

Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken zur Verfügung:
a. Hochschul-Bibliothek, Herrengasse.
Geöffnet Werktags: das Ausleihzimmer (mit Katalog) von io bis 12 und 

2-—4 Uhr; die Lesezimmer (rund 300 Zeitschriften nebst Nachschlagebibliothek), 
von 9—12 und 2—7 Uhr.

Bei der Immatrikulation wird ein einmaliger Beitrag von 5 Fr. obligatorisch 
erhoben. Nicht immatrikulierte Benützer zahlen ein Eintrittsgeld von 2 Fr. und einen 
Beitrag von halbjährlich 3 Fr., Assistenten der Universitäts-Institute jedoch nur 
einen einmaligen Beitrag von 5 Fr.

b. Stadt-Bibliothek. Sie ist täglich von 2—4 Uhr (Sommer bis 5), das Lese
zimmer auch von 10—12 Uhr offen; ihre Benutzung ist für die Angehörigen der 
Universität unentgeltlich.

c. Schweizerische Landes-Bibliothek. (Benutzung für Jedermann unentgeltlich.) 
Lesezimmer geöffnet Wochentags von 10—12 und 2—7 Uhr, Ausleihe der 
Bücher von 10—12 und 2—4 Uhr.

Das Kunst-Museum ist geöffnet Sonntags von io1^—12 Uhr, an den übrigen 
Tagen von 9—5 Uhr. Die Studierenden der Universität haben gegen Vorweisung 
ihrer Legitimationskarten freien Eintritt; diese Vergünstigung bezieht sich jedoch 
nicht auf die von der Kunstgesellschaft veranstalteten Extraausstellungen.

Das historische Museum (Kirchenfeld) ist geöffnet Dienstag und Samstag von 
2—4 Uhr, Sonntag von io1/^—12 und 2—4 Uhr, für Studierende jederzeit gegen 
Vorweisung der Legitimationskarte.

Das städtische Museum für Naturgeschichte (Waisenhausstrasse) ist Dienstag 
und Samstag von 3—5 Uhr, und Sonntag von io1^—12 Uhr geöffnet, für Studierende 
jederzeit gegen Vorweisung der Legitimationskarte.

Bern, 28. Juni 1904. Im Namen des akademischen Senates,
Der Rektor:

K. A. Guillebeau.


